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Herrn Bezirksbürgermeister 

Georg Brodmann 

z. Hd. Frau Schröer 

Geschäftsführung BV-Vohwinkel 

Rubensstraße 4 

42329 Wuppertal 

 

Wuppertal, den 23.10.2021 

 

Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung am 10.11.2021 

zur Befassung mit dem Thema Bundesgartenschau 2033 in Wuppertal und ihren Aus-

wirkungen für den Bezirk Vohwinkel 

 

 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

die Partei Die Linke beantragt: 

 

Die Bezirksvertretung Vohwinkel möge beschließen: 

Die Bezirksvertretung Vohwinkel fordert die Mitglieder des Stadtrates auf, die für die 

nächste Sitzung des Stadtrates am 16.112021 geplante Abstimmung über die Bewer-

bung der Stadt Wuppertal für die Ausrichtung der Bundesgartenschau zu 2033 ver-

schieben. 

 



 

 

Begründung. 

Die Bezirksvertretung Vohwinkel vermisst eine ausführliche und der Relevanz der Ab-

stimmung sowie der Komplexität der Materie angemessene Erörterung über die Planun-

gen für die avisierte Bundesgartenschau. So soll die Bezirksvertretung Vohwinkel erst 

eine Woche vor der entscheidenden Abstimmung des Stadtrates eine offizielle Informa-

tion über den Sachstand erhalten und wird sich damit zum ersten Mal mit dem Thema 

Bundesgartenschau befassen.  

Der Bezirk Vohwinkel, als einer der Schwerpunkte der Bundesgartenschau, und seine 

BürgerInnen wären mit am stärksten von der Bundesgartenschau betroffen. Es ist völlig 

ungeklärt, welche Folgen und Veränderungen sich für die Bereiche Umwelt und Natur, 

Soziales, Verkehr und Städtebau sowie die Finanzen zu erwarten sind. Mangels ausrei-

chend zur Verfügung stehender Informationen konnte bisher auch weder innerhalb der 

Bezirksvertretung noch in der Öffentlichkeit ein angemessener Meinungsbildungspro-

zess stattfinden. Diese Auseinandersetzung ist aber unerlässlich und kann nur geführt 

werden, wenn die BürgerInnen und die politischen Entscheidungsträger hinreichend Zeit 

und Gelegenheit haben, das Für und Wider einer solch gewichtigen Entscheidung in der 

nötigen Breite und Tiefe zu erörtern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Georg Dieker-Brennecke (Die Linke) 

 

 

 


